
Beschwerde - Dienstweg?
Beitrag von „Wolfgang Autenrieth“ vom 12. Februar 2023 19:42

Zitat von Teacher_in_red

Wolfgang Autenrieth:

Und was macht man mit der Dokumentation (die ich sehr penibel führe)?

Ad acta lassen, bis man sie eventuell benötigt.
Mir hat die Dokumentation über das Verhalten einer Schülerin "den Hals gerettet". Als die
Mutter mich bein Schulamt angeschwärzt hatte, dass ich ihre Tochter "auf dem Kieker habe",
konnte ich damit nachweisen, dass ich über moderate Maßnahmen versucht hatte, Unterricht
möglich zu machen.

Die Schülerin (6.Klasse, vollpubertär) hatte sich im Unterricht auf den Tisch gesetzt,
Anweisungen ignoriert, war kreuz und quer durch das Zimmer gewandert, hatte mich und die
Mitschüler ständig unterbrochen, den Mitschülern die Hefte und Bücher zugeklappt u.v.a.m.
Es stellte sich heraus, dass Zuhause der Rosenkrieg tobte und die Ehe in die Brüche ging.
Daran hatte weder das Mädchen noch ich einen Anteil. Das Verhalten war Ventil.
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